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P r o t o k o l l 

 

der Jugendversammlung des Jugendschachbundes Sachsen 

am 14. September 2025 in Chemnitz 

 

Beginn: 10:05 Uhr Ende: 15:20 Uhr 

 

TOP 1  Eröffnung  

Die Jugendversammlung wurde durch die Vizepräsidentin Jugend Anja Heck eröffnet. Anja Heck übergab 

die Versammlungsleitung an Frank Jäger. 

 

TOP 2  Beschließen der Tagesordnung 

Die Tagesordnung war den Mitgliedern mit der Einladung schriftlich (per E-Mail) und fristgerecht 

zugegangen. Zudem erfolgte fristgemäß eine Veröffentlichung auf der Webseite des JSBS. 

  

Die Tagesordnung wurde einstimmig mit (+26/=0/-0) angenommen. 

 

TOP 3   Wahl des Tagungspräsidiums 

Als Mitglieder des Tagungspräsidiums wurden einstimmig mit (+26/=0/-0) gewählt: 

Anja Heck, Miriam Weimert und Frank Jäger.  

Mit der Versammlungsleitung wurde Frank Jäger beauftragt. 

 

TOP 4  Wahl des Protokollführers 

Mit der Protokollführung wurde einstimmig (+26/=0/-0) die Sportkoordinatorin Peggy Flemming beauftragt. 

 

TOP 5   Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten 

Zur Jugendversammlung wurden um 10:15 Uhr gezählt: 

• Anwesende:  20 Personen (bis 11:10 Uhr und ab 12:45 Uhr) 

• Stimmberechtigt: 14 Erwachsene, 5 Jugendliche  

• Anzahl der Stimmen: 26 

• Ohne Stimmrecht:   1 Angestellte 

 

TOP 6  Kontrolle des Protokolls der Jugendversammlung 2024 

Zum Protokoll der Jugendversammlung 2024 gab es keine Einsprüche. Das Protokoll wurde einstimmig mit 

(+26/=0/-0) bestätigt. 

 

TOP 7  Bericht der Jugendkommission mit anschließender Diskussion 

Die Berichte an die Jugendversammlung wurden im Wesentlichen von Anja Heck und Frank Jäger 

vorgetragen. Alle Berichte können separat nachgelesen werden.  

 

Nach den Berichten konnte Matthias Fruth (USV TU Dresden) den Pokal für den 1. Platz im JSBS-

Vereinswettbewerb 2024/2025 entgegennehmen. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Zusätzlich wurden von Tom Seifert die Urkunden und Pokale für die drei besten Vereine beim Chemnitzer 

Jugendopen überreicht: Platz 1 ging an USV TU Dresden vor SG Grün-Weiß Dresden und der USG Chemnitz. 
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Harald Niesch dankte Anja Heck, Sarah Niesch und Michael Nagel für ihren Einsatz und der Unterstützung 

bei der BEM Leipzig, nachdem Jürgen Rudolph aus gesundheitlichen Gründen die Meisterschaft nicht als 

Schiedsrichter durchführen konnte.  

 

Rainer Kutscha teilte mit, dass Familie Schubert aus Annaberg-Buchholz angesprochen wurde, künftig die 

BEM Chemnitz durchzuführen, da Ronald Wilhelm aus gesundheitlichen Gründen von diesem Ehrenamt 

zurückgetreten ist. 

 

Es wurde nochmals darauf hingewiesen und darum gebeten, dass mehr Jugendliche Ehrenämter 

übernehmen sollten. 

  

In der sich anschließenden Diskussion wurden unter anderem folgende Punkte angesprochen: 

- Meldemodalitäten zur SMM, 

- Reformierung der Durchführung der SMM (Vorspielen 1. Runde ggf. auch mit direkter Terminierung 

im Terminplan, wenn sich die Mannschaften nicht auf einen gemeinsamen Termin einigen können, 

gleiche Bedenkzeit, 

- Einsatz von Gastspielern und Wertung von spielfreien Spielern bei BMM, 

- kind- und jugendgerechte Regeln für BEM U8 (ggf. in Anlehnung an Regularien der DSJ),  

- Probleme bei der Mannschaftsnummerierung in nuLiga. Es wurde darauf hingewiesen, dass bei 

Problemen eine E-Mail an nu@schachverband-sachsen.com geschickt werden kann. 

 

Ab jetzt sind 21 Personen anwesend mit einer Gesamtstimmenanzahl von 27. 

 

TOP 8   Abschluss Haushaltsjahr 2024 

Anja Heck teilte mit, dass in 2024 nicht sämtliche Zuschüsse beim SVS abgefordert wurden.  

 

TOP 9  Vorstellung des Haushaltsplans 2025/ Ausblick auf 2026 

Anja Heck erläuterte kurz den Haushaltsplan 2025 und wies darauf hin, dass der Zuschuss für 

Talentestützpunkte von € 9.000,00 auf € 11.000,00 erhöht wurde. Für 2026 möchte sie einen Antrag an den 

Vorstand stellen, dass ein Überschuss im Schulschach als Rücklage für künftige Schulschachwettbewerbe 

gebildet wird, um eventuelle Probleme abzufedern.  

Anja Heck informierte, dass sie nicht zwei Haushaltspläne für 2026 erstellt hat, sondern nur einen, weil der 

JSBS die Teilnehmerbeiträge stabil halten möchte, was bei Einsparungen nicht möglich wäre.   

Gleichzeitig teilte Anja Heck aber mit, dass geprüft werden muss, ob für die Teilnehmer der DEM U8-U18 

ein Mehrbeitrag gefordert werden muss. Hier sind die Teilnehmerbeiträge der DSJ für die DEM erheblich 

gestiegen, wobei der JSBS versucht hat, nicht zu erhöhen. Das führte in den letzten Jahren zu erhöhten 

Zuschüssen des SVS. Eine weitere Erhöhung ist schwierig.  

Frank Jäger wies darauf hin, dass es sich um ein strukturelles Haushaltproblem handelt und irgendwann die 

Rücklagen aufgebraucht sind. Frank Jäger regte die Bildung einer Arbeitsgruppe an, die sich mit der 

Beitragsstruktur im JSBS, also speziell für Kinder und Jugendliche beschäftigen und einen Vorschlag zum 

Verbandstag unterbreiten soll. Als Mitglieder haben sich Harald Niesch, Matthias Fruth, Tom Seifert neben 

Frank Jäger und Anja Heck bereiterklärt. 

Zudem wurde die Gründung eines Fördervereins Schach andiskutiert. 

 

TOP 10  Anträge 

Ab diesem Tagesordnungspunkt sind 20 Schachfreunde anwesend. Die maximale Stimmenanzahl beträgt 26. 

 

Im Vorfeld der Jugendversammlung wurden vom Landesjugendspielleiter fünf Anträge eingereicht: 

 

 

mailto:nu@schachverband-sachsen.com
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Antrag 1:  Anpassung JSO 3.5. Wertung bei Turnieren im Schweizer System – zukünftig kein Streichwert 
bei Buchholz & Buchholzsumme   

 

Der Antrag wurde in drei Teilen abgestimmt: 

 

Teil 1:  im zweiten Spiegelstrich Streichung von „mit einer Streichwertung (schlechtester Wert)“ und 

Einfügen „gemäß FIDE Tie Break Regulations“ 

 

Der Teil-Antrag 1 wurde mit (+16/=2/-5) angenommen. Drei Stimmen wurden nicht abgegeben. 

Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lautet der zweite Spiegelstrich im Punkt 3.5. der JSO wie folgt neu: 

 

- Wertung durch Addition der Partiepunkte der Gegner (Buchholz-Wertung) gemäß FIDE Tie-Break 

Regulations, 

 

Teil 2:  im dritten Spiegelstrich Einfügen „gemäß FIDE Tie Break Regulations“ 

 

Der Teil-Antrag 2 wurde mit (+24/=2/-0) angenommen.  

Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Teil 3:  im dritten Spiegelstrich Streichung von „mit einer Streichwertung (schlechtester Wert)“ 

 

Der Teil-Antrag 3 wurde mit (+23/=3/-0) angenommen.  

Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lautet der dritte Spiegelstrich im Punkt 3.5. der JSO wie folgt neu: 

 

- Wertung durch Addition der Buchholz-Wertung der Gegner (Buchholz-Summen-Wertung) gemäß 

FIDE Tie-Break Regulations,  

 

 

Antrag 2: Anpassung JSO 4.3.5., 4.3.6 & 5.3 (Bezeichnung Spielbetrieb U20 im Sinne der DVM-
Qualifikation U20) 

 

Der Antrag auf Änderung der Jugendspielordnung in den Punkten 4.3.5., 4.3.6. und 5.3. wurde mit 

(+25/=0/-1) angenommen. Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lauten die Punkte 4.3.5., 4.3.6. und 5.3. der JSO wie folgt neu: 

 

4.3.5. JSO 

Bei der Sachsenmannschaftsmeisterschaft U20 besteht die Mannschaft aus 6 Spielern, in der 
Sachsenjugendliga U20 und in allen anderen Spielklassen und AK aus 4 Spielern. 

 

4.3.6. JSO 

Die Sieger der jeweiligen Meisterschaften sind „Sachsenmannschaftsmeister U ...“. Dies gilt nicht für den 
Sieger der 2. Sachsenjugendliga. 
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5.3. JSO 

Die Ermittlung erfolgt nach folgender Punkteverteilung: 

 

SEM  SMMm   SMMw  SMM U20  SL U16   Pokal  LJS (E/M) 

1. Platz  30  40   40  50   40   30  20 

2. Platz  27  35   35  40   35   25  18 

3. Platz  24  30   30  30   30   20  16 

4. Platz  21  25   25  25   25   15  14 

5. Platz  18  20   20  20   20   10  12 

6. Platz  15  15   15  15   15   10  10 

7. Platz  12  10 (3.VR)  10  10   10   10  8 

8. Platz  9  5 (4.VR)  5  5   5   10  6 

9. Platz  6    2    3    4 

10.Platz  3    2    2    2 

weitere  2    2 

 

 

Antrag 3: neuer Punkt 1.7 in der JSO (Spielberechtigung) 

 

Der Antrag auf Hinzufügen eines neuen Punktes 1.7. der Jugendspielordnung wurde mit (+26/=0/-0) 

angenommen. Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lautet Punkt 1.7. der JSO wie folgt neu: 

 

Für die Meisterschaften mit Qualifikationsmöglichkeit zur DEM bzw. DVM sind nur Spieler spielberechtigt, 

die nach den Regularien der Deutschen Schachjugend (DSJ), die zum Zeitpunkt der SEM bzw. SMM gelten, 

auch für deren jeweilige Meisterschaft spielberechtigt sind. 

 

Die bisherigen Punkte 1.7. bis 1.19. verschieben sich entsprechend um eine Position. 

 

 

Antrag 4: Anpassung Punkt 3.4 in der JSO (Wertung bei Rundenturnieren – zukünftig keine Sonneborn-
Berger-Summenwertung mehr) 

 

Der Antrag auf Änderung des Punktes 3.4. der Jugendspielordnung wurde mit (+21/=4/-1) angenommen. 

Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lautet Punkt 3.4. der JSO wie folgt neu: 

 

Über die Platzierung entscheiden bei Rundenturnieren in dieser Reihenfolge: 

- Partiepunkte, 

- Wertung durch Addition der Punkte der Gegner, gegen die ein Spieler gewonnen hat, sowie die 

Hälfte der Punkte der Gegner, gegen die der Spieler ein Remis erzielt hat (Sonneborn-Berger-

Wertung). 

- Nur bei den ersten drei Plätzen und Qualifikationsplätzen wird ein Stichkampf durchgeführt, wenn 

möglich mit vertauschten Farben: 
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Bei zwei wertungsgleichen Spielern erhält Weiß 12 min Bedenkzeit, Schwarz bekommt 10 min 

Bedenkzeit. Weiß entscheidet den Stichkampf nur bei einem eigenen Sieg für sich, sonst gewinnt 

Schwarz. 

Bei mehr als zwei wertungsgleichen Spielern erhält jeder Spieler 10 Minuten. 

 

Antrag 5: Anpassung Punkt 1.9 in der JSO (Regelung zu Protesten während eines Turniers) 

 

Der Antrag auf Änderung des Punktes 1.9. der Jugendspielordnung wurde mit (+25/=1/-0) angenommen. 

Die Änderung gilt ab sofort. 

 

Damit lautet Punkt 1.9. der JSO wie folgt neu: 

 

Der Turnierleiter trifft alle nicht in der JSO geregelten Festlegungen in der Ausschreibung und während 

des Wettkampfes. Seine Entscheidungen sind während eines Wettkampfes endgültig und nicht anfechtbar. 

Protestinstanzen, Fristen & Gebühren für Proteste während des Wettkampfes können in der Ausschreibung 

definiert werden. Dabei soll die Protestgebühr maximal 25 EUR betragen. 

Ist in der Ausschreibung keine abweichende Regelung zur Protestfrist getroffen, muss während eines 

Wettkampfes am Tag der Entscheidung Protest beim Turnierleiter eingelegt werden. 

Entscheidungen zu einem schriftlichen Protest sind dem Antragsteller schriftlich mitzuteilen und zu 

begründen. Die endgültige Entscheidung soll zeitnah und muss spätestens zum Ende des Turniers gefällt 

werden. 

 

 

TOP 11  Wahl der Wahlkommission 

Für die Wahlkommission wurden nachfolgende Schachfreunde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

 

- Kevin Hempel (SV Muldental Wilkau-Haßlau), 

- Torsten Otto (SV Muldental Wilkau-Haßlau), 

 

Die beiden Mitglieder bestimmten Torsten Otto zum Vorsitzenden der Wahlkommission.  

 

TOP 12  (Nach-)Wahlen der Mitglieder der Jugendkommission 

Es wurde Burkhard Atze als Leiter der Kommission Öffentlichkeitsarbeit gewählt. Das Protokoll der Wahlen 

kann im Anhang nachgelesen werden. 

 

TOP 13  Sonstiges 

Anja Heck dankte der Jugendkommission für deren geleistete Arbeit im Jugendbereich sowie der 

Sportkoordinatorin Peggy Flemming für die Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter im 

Jugendbereich. 

 

Da kein Leiter für Schul- und Vorschulschach gefunden wurde, übernimmt Anja Heck als Vizepräsident 

Jugend kommissarisch den Vorsitz der Schulschachkommission. 

 

Es wurde angeregt, die Landesjugendspiele aus dem JSBS-Vereinswettbewerb herauszunehmen. 

 

Alexander Gläser möchte gern eine Sächsische Schnellschachmeisterschaft durchführen. Er wurde gebeten, 

eine Ausschreibung und Kalkulation zu fertigen. 
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Burkhard Atze möchte gern Portraits der Kinder und Jugendlichen veröffentlichen, die an Europa- und 

Weltmeisterschaften teilnehmen und bittet um entsprechende Zuarbeit durch die Vereine.  

 

Die Vertreter zum Verbandstag 2026 werden zu einem späteren Zeitpunkt von der Jugendkommission 
bestimmt. 

 

 

TOP 14  Schlusswort 

Anja Heck dankte allen Anwesenden für ihr Erscheinen und das rege Mitwirken. Sie erklärte die 

Jugendversammlung 2025 für beendet und wünschte allen eine erfolgreiche Arbeit und einen guten 

Nachhauseweg. 

 

 

Leipzig, 17. September 2025    Dresden, 17.09.2025 

      

Anja Heck      Peggy Flemming 
Vizepräsident Jugend      Protokollführerin 
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Anwesenheitsliste: 

 

Spielbezirk Chemnitz (je eine Stimme) 

Torsten Otto   SV Muldental Wilkau-Haßlau   

Tom Seifert   USG Chemnitz 

Anne Czäczine   Chemnitzer SC Aufbau `95 

Mathias Paul   Schachklub König Plauen (bis 12:45 Uhr) 

Thomas Reichel   SC Einheit Börnichen  

Burkhard Atze   SV Markneukirchen (ab 11:10 Uhr)   

 

Spielbezirk Dresden (je eine Stimme) 

Martin Röbke   SV Dresden-Striesen   

Dr. Matthias Fruth  USV TU Dresden 

 

Spielbezirk Leipzig (je eine Stimme) 

Harald Niesch   TSV Kitzscher – Abteilung Schach e. V.   

Hendrik Hoffmann  SG Leipzig 

 

Jugendliche (je 2 Stimmen) 

Jakob Lorenz    USG Chemnitz 

Bea Brewig   Chemnitzer SC Aufbau `95 

Alexander Gläser  SV Dresden-Striesen 

Kevin Hempel   SV Muldental Wilkau-Haßlau 

 

Jugendkommission (eine Stimme je Ehrenamt) 

Anja Heck   Vizepräsident Jugend   

Frank Jäger   Landesjugendspielleiter 

Miriam Weimert  Leiterin Leistungssport  

Sarah Niesch   Jugendsprecherin 

Michael Nagel   Leiter Mädchen- und Frauenschach 

Rainer Kutscha   Bezirksjugendspielleiter Chemnitz  

 

Mit einer Stimme war vertreten: 

SG Turm Leipzig 

 

Mit zwei Stimmen war vertreten: 

SC Leipzig-Lindenau  Jugendstimme 

 

Ohne Stimme waren vertreten: 

Peggy Flemming  Sportkoordinator   

 


